
 FAQ zum Eigenfunding der OneCrowd 

 Zur OneCrowd allgemein 

 Warum möchte die OneCrowd Kapital aufnehmen? 
 Wir möchten in das weitere Wachstum unseres Unternehmens investieren. Wir spüren zum 
 einen die stetig steigende Nachfrage sowohl seitens der Investoren als auch seitens der 
 Unternehmen. Zum anderen bieten sich uns neue Chancen. Ende 2021 trat eine Verordnung 
 in Kraft, die für eine EU-weit einheitliche Regulierung des Crowdinvestings sorgt. Die 
 Harmonisierung des bis dato fragmentierten europäischen Crowdinvestings-Markts 
 erleichtert den Plattformen die Internationalisierung. Um weiter skalieren und sich auch über 
 den deutschen Markt hinaus entwickeln zu können, benötigen wir jedoch frisches Kapital. 

 Warum hat sich die OneCrowd für ein Crowdinvesting entschieden? 
 Für uns als Crowdinvesting-Pionier war immer klar: Wenn wir eine größere 
 Finanzierungsrunde durchführen, möchten wir nicht nur auf unsere bestehenden 
 Gesellschafter und unser starkes Netzwerk vertrauen, sondern die Crowd an unserem 
 Unternehmen beteiligen. Das ist unsere Art, uns bei unseren treuen Investoren zu 
 bedanken, die uns seit vielen Jahren begleiten und die nun von unserer positiven 
 Unternehmensentwicklung profitieren sollen. 

 Welche Ziele sollen mit dem akquirierten Kapital umgesetzt werden? 
 Wir möchten die Chancen nutzen, die sich uns durch die EU-weite Vereinheitlichung des 
 Crowdinvesting-Markts bieten, um unseren Aktionsradius über Deutschland hinaus zu 
 erweitern und unsere Marktposition international zu festigen. Dazu müssen wir jedoch 
 unsere Plattformen weiterentwickeln, diese in unterschiedlichen Sprachen anbieten, aber 
 auch die User Experience sowie die After-Sales-Prozesse kontinuierlich weiterentwickeln. 
 Um noch mehr neue Kunden zu gewinnen, wollen wir in den Vertrieb und ins Marketing 
 investieren, unsere Budgets für Neukundenakquise und Investorenpflege erhöhen sowie 
 einen noch stärkeren Fokus auf das Zukunftsthema Business Intelligence legen. Und 
 schließlich steht auch eine Erweiterung unseres Produktportfolios an, etwa um tokenisierte 
 Wertpapiere, digitale Vermögensanlagen und Kredite. Um all diese Themen bewältigen zu 
 können, möchten wir auch unser Team ausbauen. 

 Wie unterscheidet sich die OneCrowd von ihren Wettbewerbern? 
 Wir waren nicht nur die ersten am Markt und haben dadurch einen entscheidenden 
 Innovations- und Wettbewerbsvorteil – wir sind als größter diversifizierter Anbieter mit drei 
 Plattformen in den Bereichen Crowdinvesting für Unternehmen, Nachhaltigkeit und 
 Immobilien auch besonders breit aufgestellt und können so vielfältige Zielgruppen 
 ansprechen. Wir bieten ein großes Spektrum an Investment- und Finanzierungsmodellen in 
 den Bereichen Vermögensanlagen und Wertpapiere. Darüber hinaus sind wir der einzige 
 Anbieter, der mit dem Seedmatch Fundingindex wissenschaftlich belegen kann, mit welchem 
 Renditepotenzial seine Investoren rechnen können. 



 Wie hat sich die OneCrowd bisher finanziert? 
 Die OneCrowd hat sich bisher ausschließlich über ihre Einnahmen und Gesellschafter 
 finanziert. Es wurden noch keine externen Finanzierungsrunden durchgeführt. 

 Sind weitere Finanzierungsrunden geplant? 
 Aktuell planen wir über die aktuelle Finanzierungsrunde mit einem maximalen Volumen von 
 1,3 Mio. Euro hinaus keine weiteren Finanzierungsrunden. 

 Wann wird der Break-even erreicht? 
 Wir können bereits jetzt kostenneutral arbeiten. Jedoch investieren wir stark in unseren 
 Vertrieb und ins Marketing, um das weitere Wachstum voranzutreiben. Den Break-even 
 erwarten wir für das Jahr 2023. 

 Warum steigen die Personalkosten besonders stark? 
 Durch starke Investitionen in Know-how wollen wir interne Expertise aufbauen und dadurch 
 bisher outgesourcte Leistungen, z. B. im Bereich IT, künftig intern abbilden. Dies ist ein 
 notwendiger Schritt, um flexibler auf neue Anforderungen reagieren und Projekte insgesamt 
 schneller vorantreiben zu können. 

 Zur OneCrowd-Anleihe mit festem Zinssatz und Erfolgsbeteiligung 

 Welche Konditionen bietet die OneCrowd-Anleihe? 
 Mit der OneCrowd-Anleihe möchten wir bis zu 1,3 Mio. Euro Kapital aufnehmen. Die Anleihe 
 bietet den Zeichnern eine Grundverzinsung von 6,25 % p. a. sowie eine Gewinn- und 
 Exitbeteiligung und hat eine feste Laufzeit bis zum 30.06.2028. Die 
 Mindestzeichnungssumme beträgt 500 Euro (entspricht einem Stück). 

 Wie hoch ist die Mindestzeichnungssumme? 
 Die Mindestzeichnungssumme der OneCrowd-Anleihe beträgt 500 Euro (entspricht einem 
 Stück). 

 Warum kann ich erst ab 500 Euro zeichnen? 
 Durch die Emission von Wertpapieren werden an uns komplexe regulatorische 
 Anforderungen gestellt. Zudem sind in eine Wertpapier-Emission zahlreiche Partner 
 involviert (u. a. Haftungsdach, Zahlstelle …), die vergütet werden müssen. Daher ist die 
 Mindestzeichnungssumme bei Wertpapieren in der Regel höher als bei Vermögensanlagen. 

 Wie viel kann ich maximal in die OneCrowd-Anleihe investieren? 
 Genau wie beim (partiarischen) Nachrangdarlehen beträgt die (kumulierte) maximale 
 Investmentsumme für Privatpersonen 25.000 Euro je Emittent. Für professionelle Anleger 
 und juristische Personen gibt es keine Beschränkung der maximalen Zeichnungssumme. 

 Welche Laufzeit hat die OneCrowd-Anleihe? 
 Die OneCrowd-Anleihe hat eine Laufzeit bis zum 30.06.2028. 



 Erhalte ich am Ende der Laufzeit mein investiertes Kapital zurück? 
 Ja, Sie erhalten am Ende der Laufzeit Ihren Anlagebetrag zurückgezahlt. 

 Kann ich die OneCrowd-Anleihe vorzeitig kündigen? 
 Es sind ausschließlich außerordentliche Kündigungen möglich. Falls Sie die Anleihe nicht 
 mehr halten möchten, können Sie diese jedoch in ein anderes Depot übertragen, wenn Sie 
 einen Käufer gefunden haben. 

 Was mache ich, wenn ich die OneCrowd-Anleihe nicht mehr halten möchte? 
 Falls Sie die Anleihe nicht mehr halten möchten, können Sie diese in ein anderes Depot 
 übertragen, wenn Sie einen Käufer gefunden haben. 

 Ist die OneCrowd-Anleihe börsengelistet bzw. handelbar? 
 Derzeit sind die Stücke nicht gelistet, eine zukünftige Börseneinbeziehung ist jedoch 
 vorgesehen. 

 Welche Ausschüttungen erhalte ich bei der OneCrowd-Anleihe? 
 Bei der OneCrowd-Anleihe erhalten Sie eine Grundverzinsung von 6,25 % p. a., die jährlich 
 ausgezahlt wird. Wenn unser Unternehmen Gewinne erwirtschaftet, werden Sie zudem über 
 gewinnabhängige Ausschüttungen daran beteiligt. Zusätzlich werden Sie beteiligt, wenn 
 unserem Unternehmen ein Exit gelingt. 

 Wie oft erhalte ich Ausschüttungen? 
 Die Grundverzinsung von 6,25 % p. a. wird jährlich gezahlt. Wenn unser Unternehmen in 
 einem Jahr Gewinne erwirtschaftet, erhalten Sie im jeweils folgenden Jahr Ihre 
 Gewinnbeteiligung für das Vorjahr. Die Exitbeteiligung wird gezahlt, falls während der 
 Laufzeit der Anleihe ein Exitereignis eintritt. Am Ende der Laufzeit erhalten Sie Ihren 
 Anlagebetrag zurückgezahlt. 

 Wie wird die Höhe meiner Gewinnbeteiligung ermittelt? 
 Die Höhe der Gewinnbeteiligung ist das Produkt aus dem Ergebnis vor Steuern (EBT) und 
 ihrem quotalen Anteil. Der quotale Anteil setzt Ihre individuelle Zeichnungssumme ins 
 Verhältnis zum Wert unseres Unternehmens, gibt also Ihren individuellen “Anteil” an 
 unserem Unternehmen an. 

 Welche Bedingungen müssen erfüllt sein, damit es zu einem Exit kommt? 
 Ein Exit-Ereignis liegt vor, wenn … 

 1.  mehr als 50 % der Geschäftsanteile im Rahmen einer oder mehrerer 
 zusammenhängender Transaktionen („Share Deal-Exit“) verkauft und übertragen 
 werden. 

 2.  eine Gewinnausschüttung in Geld an unsere Gesellschafter aufgrund des Verkaufs 
 und der Übertragung von mehr als 50 % der materiellen und immateriellen 
 Vermögenswerte unseres Unternehmens im Rahmen einer oder mehrerer 
 zusammenhängender Transaktionen erfolgt („Asset Deal-Exit“). 

 3.  ein direkter oder indirekter Börsengang unseres Unternehmens stattgefunden hat 
 („IPO-Exit“). 



 Wie wird die Höhe meiner Exitbeteiligung ermittelt? 
 Grundlage für die Berechnung Ihrer Exitbeteiligung sind der Exiterlös sowie Ihr quotaler 
 Anteil. Der quotale Anteil setzt Ihre individuelle Zeichnungssumme ins Verhältnis zum Wert 
 unseres Unternehmens, gibt also Ihren individuellen “Anteil” an unserem Unternehmen an. 
 Je nach Art des Exitereignisses („Share Deal-Exit”, „Asset Deal-Exit” oder „IPO-Exit”) 
 müssen bei der Berechnung Ihrer Exitbeteiligung ggf. noch unserem Unternehmen 
 entstehende Kosten in Zusammenhang mit dem Exitereignis berücksichtigt werden. 

 Gibt es eine Verlustbeteiligung oder eine Nachschusspflicht? 
 Nein. Ihr Maximalrisiko ist der Totalverlust Ihres investierten Kapitals. Eine Verlustbeteiligung 
 oder Nachschusspflicht ist ausgeschlossen. 

 Ist die OneCrowd-Anleihe nachrangig? Was bedeutet das? 
 Ja, die OneCrowd-Anleihe ist nachrangig. Das bedeutet, dass im Insolvenzfall die 
 Ansprüche der Zeichner erst nach den Ansprüchen anderer Gläubiger bedient werden 
 können. 

 Brauche ich ein Depot, um die OneCrowd-Anleihe zeichnen zu können? 
 Ja, Sie benötigen für die Zeichnung der Anleihe ein Depot bei einer Bank Ihrer Wahl. Dieses 
 hinterlegen Sie während des Zeichnungsprozesses auf unserer Plattform. Nach erfolgreicher 
 Zeichnung und Zuteilung der Wertpapiere werden diese in Ihr Depot eingebucht. 

 Wann erfolgt die Einbuchung der OneCrowd-Anleihe in mein Depot? 
 Bei der Zeichnung von Wertpapieren über unsere Plattformen haben Sie ein Widerrufsrecht 
 von 14 Tagen. Nach Ablauf dieser 14 Tage erfolgt die Meldung der Zeichnung an die 
 Zahlstelle und dann nochmal circa 14 Tage später die Einbuchung der Wertpapiere in Ihr 
 Depot. In Summe dauert die technische Einbuchung von Wertpapieren also circa 28 Tage. 

 Entstehen mir Kosten, abgesehen von meiner Zeichnungssumme? 
 Auf unserer Plattform entstehen Ihnen abgesehen von Ihrer Zeichnungssumme keine 
 zusätzlichen Kosten. Bei Ihrer depotführenden Bank können Ihnen jedoch generelle 
 Kosten für die Depotführung oder für einen zukünftigen Verkauf der OneCrowd-Anleihe 
 entstehen. Ob und welche Kosten dabei entstehen können, hängt von den Konditionen Ihrer 
 depotführenden Bank ab. 

 Muss ich erneut ein Post- oder Videoident-Verfahren durchführen? 
 Wenn Sie bereits ein Post- oder Videoident-Verfahren auf unseren Plattformen Seedmatch, 
 Econeers oder Mezzany durchgeführt haben, müssen Sie dieses nicht erneut durchführen, 
 um die OneCrowd-Anleihe zeichnen zu können. 

 Ich habe ein Nutzerkonto bei Econeers/Mezzany. Kann ich dennoch auf Seedmatch 
 zeichnen? 
 Ja, Ihr Nutzerkonto ist plattformübergreifend. Sie können sich mit Ihren Zugangsdaten 
 sowohl auf Seedmatch als auch auf Econeers und Mezzany einloggen und auf allen 
 Plattformen investieren. 


